
Württembergische Mannschaftsmeisterschaften in Mühl heim 

TSV-Jugend überrascht mit der Vizemeisterschaft 

Herbrechtingen’s Nachwuchsringer zeigten bei den Württembergischen Mannschaftsmeister-
schaften in Mühlheim an der Donau mit je einer Jugend- und Schülerstaffel nicht nur voll-
zählige Präsenz, sondern beide Vertretungen der „Bibrisfighter“ machten ihrem Pseudonym 
alle Ehre und konnten den favorisierten Team’s aus dem Bezirk Schwarzwald / Bodensee 
hervorragend Paroli bieten.  
Der TSV-Jugendmannschaft gelang sogar die Top-Überraschung, rang sich ins Finale vor und 
wurde letztendlich Württembergischer Vizemannschaftsmeister. Man muss weit zurück 
blenden, ins Jahr 1989, wo die TSV sogar den Titel erkämpfte. Damals, wie heute bedeutet 
dieser großartige Erfolg die unverhoffte Qualifikation zu den deutschen Mannschaftsmeister-
schaften.  

Beide Altersgruppen waren mit je 6 Mannschaften bestückt.  

Das A/B-Jugendteam der 14 bis 18-jährigen traf in den Gruppenkämpfen sofort auf den 
vorjährigen Vizemeister AB Aichhalden und unterlag klar mit 11:24 Punkten, wusste sich im 
2. Kampf zu steigern und besiegte den Vorjahresdritten KG Baienfurt deutlich mit 23:11 
Punkten.  
Im Halbfinale, dem Überkreuzvergleich, gelang den Bibrisringern der eigentliche Coup mit 
einem ebenso unerwarteten, wie deutlichen 23:11 Erfolg über den souveränen Gruppensieger 
A, dem Nachwuchs des Deutschen Mannschaftsmeisters KSV Aalen 05, der mit 2 Siegen 
über den TSV Ehningen und den KSV Winzeln in die Runde der letzten Vier einzog. Die 
TSV ging hervorragend eingestellt und bestens motiviert ins Ostalb-Derby und kanzelte den 
höher eingeschätzten Gegner klassisch ab. Vor allem der Schultersieg von Mäx Mittmann im 
4. Einzelkampf im Gewicht bis 85 kg, der die 1. Kampfrunde noch verloren geben musste, 
raubte dem KSV etwas die Moral. Auch der Punktsieg des Comeback-Ringers Marcel Strubel 
nach langer Verletzungszeit über den Deutschen B-Jugendmeister 2009, Markus Knobel trug 
Wesentliches zum Gesamtsieg bei. Insgesamt rief die TSV aber eine geschlossene 
Mannschaftsleistung ab, die in einen ungeahnten Erfolg mündete. 

TSV Herbrechtingen – KSV Aalen 05  23:11 

bis 46 kg(Frst) Marco Weiszhar 6:0, 6:0 Techniksieg über Koray Karaman (4:0); bis 100 kg 
(gr) kampflos an Max Knobel (AA); bis 50 kg (gr) Timo Schäfer Schultersieg über Jonas 
Aisslinger (8:4); bis 85 kg (gr) Mäx Mittmann Schultersieg über Kevin Heinzmann (12:4); bis 
54 kg (Frst) Luca Orsini Schulterniederlage gegen Nicolai Eiberger (12:8); bis 76 kg (Frst) 
Marcel Strubel 2:1, 2:0 Punktsieg über Markus Knobel (15:8); bis 58 kg (gr) Rico Strubel 
kampfloser Sieger (19:8); bis 69 kg (gr) Axel Waldenmayer Punktniederlage gegen Julian 
Meyer (19:11); bis 63 kg (Frst) Steffen Krämer Schultersieg über Fabian Link (23:11); 

Finale… im erneuten Aufeinandertreffen mit der „Schwarzwald-Macht“, dem AB 
Aichhalden, das sich im Semifinale mit 24:11 über den Nachbarn KSV Winzeln hinweg 
setzte, gaben sich die TSV-Jung’s erst nach einem packenden, auf hohem Niveau geführten 
Finale diesmal nur knapp mit 15:18 geschlagen. Die TSV lag nach 4 Begegnungen scheinbar 
hoffnungslos mit 0:14 Punkten in Rückstand und startete hernach eine tolle Aufholjagd. Der 
Athletenbund war mit mehreren nationalen Spitzenringern am Start. 

  



TSV Herbrechtingen – AB Aichhalden  15:18 

bis 46 kg (Frst) Marco Weiszhar Schulterniederlage gegen Pius Moosmann (0:4); bis 100 kg 
(Frst) Mäx Mittmann Punktniederlage gegen Andreas Trost (0:7); bis 50 kg (gr) Timo Schäfer 
Schulterniederlage gegen den Dt. Meister Lorenz Brüstle (0:11); bis 85 kg (gr) Tobias Zeiner 
Punktniederlage gegen Patrick Pflug (0:14); bis 54 kg (Frst) Luca Orsini Schultersieg über 
Matthias Brüstle (4:14); bis 76 kg (Frst) Marcel Strubel Schultersieg über Dominic Nagel 
(8:14); bis 58 kg (gr) Schulterniederlage gegen den 4. Dt. Meister Stefan Brugger (8:18); bis 
69 kg (gr) Axel Waldenmayer Schultersieg über Alexander Nagel (12:18); bis 63 kg (Frst) 
Steffen Krämer Punktsieg über David Moosmann (15:18). 

Die Endplatzierung:  

1. AB Aichhalden, 2. TSV Herbrechtingen, 3. KSV Aalen 05, 4. KSV Winzeln, 5. TSV 
Ehningen, 6. KG Baienfurt 

Auch das Herbrechtinger Schüler-Team wusste in der Altersgruppe der 10 bis 14-jährigen 
ohne ernstliche Ambitionen auf einen Podest-Rang zu gefallen.  
Im 1. Kampf mussten sich die TSV’ler dem Titelverteidiger AB Aichhalden lediglich mit 
16:20 beugen und auch der 2. Gruppenkampf ging mit demselben Ergebnis von 16:20 an die 
KG Baienfurt.  
Im Kampf um Platz 5, im Ostalb-Vergleich hielt sich die TSV Herbrechtingen mit einem 
eindeutigen 23:12 Sieg über den KSV Aalen 05 schadlos.  
Im Finale bezwang der KSV Winzeln im Derby den AB Aichhalden mit 20:14 Punkten. Den 
Kampf um Bronce entschied Baienfurt mit einem 19:17 Sieg über Dewangen für sich. 

Die Endplatzierung:  

1. KSV Winzeln, 2. AB Aichhalden, 3. KG Baienfurt, 4. TSV Dewangen, 5. TSV 
Herbrechtingen, 6. KSV Aalen 05 

 

Alwin Reimer 
Pressewart TSV Herbrechtingen�

 

Mannschaftsbilder auf der Folgeseite 

Bildüberschrift: TSV-Schülerteam: 

stehend v.l.n.r. Trainer Bernd Adler, Henrik Waldenmayer, Daniel Wilhauk, Angelo Orsini, 
Artur Wiler, Andreas 

vorn v.l.n.r.: Berkay Yildiz, Marius Oechsle, Sebastian Stängle 



�

 

Bildunterschrift: das erfolgreiche TSV-Jugendteam: stehend v.l.n.r. Trainer Bernd Biller, 
Maximilian Mittmann, Axel Waldenmayer, Marcel Strubel, Paul Gruslak, Steffen Krämer, 
Trainer Werner Beck; vorn v.l.n.r.  Tobias Zeiner, Rico Strubel, Luca Orsini, Marco 
Weiszhar, Timo Schäfer 


